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Douglas A-26B Invader   ■  Mittlerer Bomber   ■  Baujahr 1944   ■  Motor: 2 x Pratt & Whitney R-2800-79
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Zlin Z-526 Trenér Master   ■  Sportflugzeug   ■  Baujahr 1973   ■  Motor: Walter Minor M-137A
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Boeing PT-17 Stearman   ■  Schulflugzeug   ■  Baujahr 1943   ■  Motor: Continental R-60
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	 Zahl
	 des 
	 Monats369

Auf der Dubai Airshow verkündeten die beiden großen Hersteller  
Bestellungen und Absichtserklärungen für 369 Verkehrsflugzeuge.  
Airbus verbuchte 194 Maschinen, bei Boeing waren es 175.
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auf flugrevue.de.

Spannendes Jahr  –
      was bringt 2026?

Fotos: Patrick Zwerger

D ie Herausforderungen werden 
nicht weniger: Auch im kom-
menden Jahr wird die Luftfahrt 

vor dem Hintergrund internationaler Konflikte 
von Aufrüstung geprägt sein. Trotzdem scheint 
die Zukunft des europäischen Kampfflugzeug-
baus aufgrund der Querelen im FCAS-Programm 
(Future Combat Air System) unsicher. Wird sich 
die Geschichte wie beim European Fighter Air-
craft wiederholen, als sich die Partner Anfang der 
1980er Jahre nicht einigen konnten und schließ-
lich mit Eurofighter und Rafale zwei getrennte 
Muster entwickelten? Im kommenden Jahr könn-
ten wir diesbezüglich schlauer sein.

Derweil schreitet die Modernisierung der Bun-
deswehr-Flotte weiter voran. Der Seefernaufklärer 
Boeing P-8A Poseidon befindet sich bei der Mari-
ne im Zulauf, und die Hersteller arbeiten bereits 
an den ersten Exemplaren der Boeing CH-47  
Chinook und Lockheed Martin F-35A Lightning II 
für die Luftwaffe.

Auf dem zivilen Sektor wächst der Luftverkehr 
weiter. So schätzt Airports Council International 
World schon für Ende 2025 eine Zahl von mehr 
als 9,8 Milliarden Passagieren. Gleichzeitig er-
klimmen die Auftragsbestände der Flugzeugbauer 
ungekannte Höhen und stellen die Produktion vor 
große Herausforderungen. Wie beispielsweise 
Boeing das Problem bei der 787 angeht, können 
Sie in dieser Ausgabe erfahren. 

Das neue Jahr bietet aber auch Gelegenheit 
zum Feiern. So begeht die Lufthansa ihren 100. 
Geburtstag, und auch die FLUG REVUE feiert 
Jubiläum. In diesem Sinne: Freuen Sie sich auf die 
nächsten Ausgaben!

Alles Gute für 2026 wünscht Ihnen 

Patrick Hoeveler
Redaktionsleiter
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X-59 der NASA hat Erprobung begonnen
ÜBERSCHALL-FORSCHUNGSFLUGZEUG

Neue Lackierung für GE-Testflugzeug
GE Aerospace hat kürzlich seinen fliegenden Teststand in einem neuen Kleid 
präsentiert. Die 31 Jahre alte Boeing 747-400 mit der Kennung N747GF trägt 
nun die Farben des Unternehmens, das 2024 aus dem GE-Konzern heraus- 
gelöst und eigenständig wurde. Der Rumpf ist weiß, das Heck ist in einem  
dunklen Blauton gehalten. Dieses Blau zieht sich bis auf das Seitenleitwerk,  
wo auch der GE-Schriftzug zu sehen ist. Der Jumbo war von 1994 bis 2010  
bei Japan Airlines im Liniendienst, bis GE ihn als Triebwerkstestflugzeug kaufte. 
Das Flugzeug ist in Victorville, Kalifornien stationiert.

D328eco bekommt Triebwerke 
Pratt & Whitney Canada hat die ersten PW127XT-S-Entwick-
lungstriebwerke an die Deutsche Aircraft in Oberpfaffenhofen aus-
geliefert. Damit kann das erste D328-Testflugzeug TAC1 nun mit 
seinen Antrieben ausgestattet werden – fast ein halbes Jahr nach 
dem Roll-out Ende Mai 2025. Das PW127XT-S ist der jüngste Spross 
der PW127XT-Serie (XT steht für „extra time on wing“), die Pratt & 
Whitney Canada im November 2021 angekündigt hatte. 
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Am frühen Morgen des 28. Oktobers startete das exo-
tische Forschungsflugzeug im kalifornischen Palm-
dale zu seinem Jungfernflug und landete um 9.21 

Uhr Ortszeit beim Armstrong Flight Research Center der 
NASA auf dem Flugerprobungszentrum der Edwards Air 
Force Base. Die Premiere dauerte eine Stunde und sieben 
Minuten. Am Steuer war Testpilot Nils Larson. Laut Anga-
ben der NASA verlief der Erstflug der X-59 wie geplant. 
Das Flugzeug erreichte bei seiner Premiere eine Geschwin-

digkeit von 370 km/h und eine maximale Höhe von etwa 
3660 Metern. Das Fahrwerk blieb während des gesamten 
Fluges ausgefahren. Die Maschine soll im Quesst-Programm 
(Quiet Supersonic Transport) Technologien für den leisen 
Überschallflug erproben. Die geplante Reisefluggeschwin-
digkeit des von Lockheed Martin gebauten Musters beträgt 
Mach 1.4. Die nächsten Einsätze sollen den Flugbereich 
sukzessive erweitern. Später erfolgen dann Lärmmessungen 
über verschiedenen Gebieten der USA.
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Zweite A320-Linie für Mobile
Im US-Werk Mobile, Alabama, hat Airbus im Oktober eine 
zweite A320-Endmontagelinie in Betrieb genommen. Damit hat 
der 2015 eingeweihte US-Standort seine Kapazität verdreifacht. 
Zugleich entstehen 1000 weitere Arbeitsplätze. Neben den bei-
den A320-Linien gibt es in Mobile auch noch eine A220-End-
montagelinie. Das Werk Mobile, das  via Hamburg per Schiff mit 
Sektionen und Flügeln beliefert wird, hat bisher 600 Flugzeuge 
der A320-Familie ausgeliefert. Airbus will die weltweite Kapazi-
tät der Erfolgsfamilie bis 2027 auf 75 Flugzeuge im Monat stei-
gern. Airbus beschäftigt 6000 US-Mitarbeiter an 40 Standorten 
in 13 Bundesstaaten und der Hauptstadt Washington. 

Verbessertes Trent 1000 im Dienst 
Rolls-Royce hat mit dem Trent 1000 XE einen neuen Produk- 
tionsstandard für das Triebwerk der Boeing 787 eingeführt. Erstes 
Flugzeug mit den optimierten Turbofans ist die Boeing 787-9 mit 
der Kennung D-ABPT der Lufthansa. Das Trent 1000 XE verfügt 
über neue Schaufeln in der Hochdruckturbine, die dem Triebwerk 
eine längere Lebensdauer verleihen sollen. Rolls-Royce arbeitet 
zudem an weiteren Verbesserungen in der „Hot Section“ (Ver-
dichter, Brennkammer, Turbine), die 2026 verfügbar sein sollen. 
Insgesamt soll die „Time on Wing“ verdreifacht werden.

ATP-Betrieb beendet
Mit der Rückgabe der Zulassung durch 
den Hersteller BAE Systems und der Ein-
stellung der Musterbetreuung endete der 
Betrieb des britischen Turboprops ATP. Das 
aus der Hawker Siddeley HS 748 abgeleite-
te Regionalflugzeug war im August 1986 
zum Erstflug gestartet. 65 Exemplare wur-
den gebaut. Die letzten ATP hatten sich in 
Afrika bei Encomm Aviation bei Hilfsflügen 
der UN bewährt. Wegen der robusten Bau-
art galt die ATP als Geröllpisten-geeignet.

„Wir streichen im Sommer keine  
weiteren innerdeutschen Strecken.“ 

Neuer China-Trainer
Wohl am 28. Oktober startete ein neues 
chinesisches Militärflugzeug zu seinem 
Erstflug. Dabei handelt es sich um einen 
Fortgeschrittenen-Trainer, der auch als 
leichter Kampfjet dienen kann. Es ist eine 
zweistrahlige Maschine mit Tandem-Cock-
pit und Doppelleitwerk. Die Entwicklung 
soll bei der Hongdu Aviation Industry 
Group (HAIG) in Nanchang erfolgen, die 
bereits mehrere Trainer gebaut hat, darun-
ter die Typen JL-8 und JL-10. Die offizielle 
Bezeichnung des neuen Militärtrainers ist 
nicht bekannt. 

Ukraine will bis zu 
100 Rafale kaufen
Einen Monat nachdem der ukrainische 
Präsident Wolodymyr Selenskyj angekün-
digt hat, 150 schwedische Gripen E von 
Saab zu beschaffen, stellte er den nächsten 
Milliarden-deal in Aussicht. Bis zu 100 fab-
rikneue Dassault Rafale F4 will die Ukraine 
kaufen. Selenskyj und der französische Prä-
sident Emmanuel Macron unterzeichneten 
die Absichtserklärung für das mögliche  
Rafale-Geschäft während des jüngsten  
Besuchs des ukrainischen Staatschefs Mitte 
November in Paris. Die Kampfflugzeuge  
sollen bis zum Jahr 2035 ausgeliefert  
werden. Die Vereinbarung umfasst auch  
entsprechende Bordwaffen sowie boden-
gestützte Luftverteidigungssysteme und 
Luftverteidigungsradars. Wie der mögliche 
Auftrag finanziert wird, ist noch offen.
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Jens Ritter, Lufthansa Airline-Chef nach der Senkung der Luftverkehrsabgabe
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Brennstoffzellen für Airlander?
Das Hybridluftschiff Airlander 10 des britischen Unternehmens 
Hybrid Air Vehicles (HAV) könnte in Zukunft einen Brennstoffzellen-
antrieb der ebenfalls britischen Firma ZeroAvia erhalten. Die beiden 
Unternehmen wollen untersuchen, ob der Airlander 10 mit vier 
ZA600-Antriebssträngen ausgestattet werden kann. „Es war schon 
immer unsere Absicht, unseren Kunden aus Effizienz- und Umwelt-
gründen eine vollständig emissionsfreie Variante des Airlander anzu-
bieten, und diese Partnerschaft mit ZeroAvia wird uns dabei helfen, 
dieses Ziel zu erreichen“, so Tom Grundy, CEO von HAV. Im Rumpf 
des Airlander biete sich großzügiger Stauraum für Wasserstoff. Zu-
nächst soll das Hybridluftschiff, das sowohl aerostatischen Auftrieb 
durch Helium als auch aerodynamischen Auftrieb nutzt, jedoch von 
vier V8-Dieselmotoren angetrieben werden.

T-7 als Nachfolger der RAF-Hawk
Boeing hat eine Absichtserklärung mit BAE Systems und  
Programmpartner Saab geschlossen, um die T-7A Red Hawk als 
Nachfolger des Hawk-Trainers bei der Royal Air Force zu liefern. Im  
Rahmen dieser Zusammenarbeit ist das britische Unternehmen der 
Hauptvertragspartner und verantwortet eine Endmontagelinie im 
eigenen Land. Auch die Lieferkette soll vermehrt britische Firmen 
umfassen. Die formelle Ausschreibung hat jedoch noch nicht be-
gonnen. Bis 2030 soll ein neues Muster eingeführt werden, das so-
wohl die Hawk T2 als Fortgeschrittenen-Trainer als auch die Hawk 
T1 bei der Kunstflugstaffel Red Arrows ersetzt. Weitere mögliche 
Kandidaten sind die M-346 von Leonardo, die T-50 von Korea  
Aerospace sowie der Hürjet von Turkish Aerospace. 

Flydubai will 150 Airbus A321neo
DUBAI-ZUBRINGER KÜNDIGT GROSSAUFTRAG AN
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Der Chairman von Flydubai, Sheikh Ahmed bin Saeed 
Al Maktoum, hat auf der Dubai Airshow eine Ab-
sichtserklärung zum späteren Kauf von 150 Airbus 

A321neo unterzeichnet und weitere 100 Optionen erteilt. 
Der feste Auftragswert liegt laut Flydubai bei 24 Mrd. Dol-
lar. Die Auslieferungen sind ab 2031 geplant. Mit der ange-
kündigten Bestellung will Dubai seinen neuen Flughafen 
Dubai World Central bis 2033 zum größten Airport der 

Welt wachsen lassen. Flydubai bedient mit 96 Boeing 737 
bisher 135 Routen in 57 Staaten und konzentriert sich er-
folgreich auf Sekundärmärkte ab Dubai, die Emirates nicht 
direkt selbst bedient. Seit 2009 wurden 120 Millionen  
Passagiere befördert. Airbus kommt damit auf 7200 Bestel-
lungen für die A321neo, die bereits bis Ende des Jahrzehnts 
ausverkauft ist. Flydubai kündigte in Dubai außerdem den 
Kauf von 75 Boeing 737 MAX plus 75 Optionen an.
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❱❱❱ kurz notiert

Pratt & Whitney hat Mitte November ein neues europäisches 
Technologie- und Innovationszentrum (ETIC) in Houten in den 
Niederlanden eröffnet. Dort will der US-Triebwerkshersteller 
schwerpunktmäßig an Zukunftsantrieben für die kommerzielle 
Luftfahrt forschen und die Vernetzung mit der europäischen 
Industrie und Hochschullandschaft vorantreiben.

Erstmals hat der Pilot einer F-22A Raptor per Tablet eine 
Kampfdrohne aus dem Cockpit ferngesteuert. Dabei 
handelte es sich um eine MQ-20 Avenger von General Atomics. 
Beide Fluggeräte waren mit speziellen Datenlinks ausgestattet.

Eine Passagiervertretung für Fluggäste mit körperlichen oder 
kognitiven Einschränkungen hat Lufthansa mit dem Accessi-
bility Customer Advisory Committee eingerichtet. Dem 
20-köpfigen Kundenbeirat für behinderte Passagiere gehören 
auch die paralympischen Athleten Johanna Recktenwald und 
Nico Dreimüller an. Bis Ende 2026 will Lufthansa auch Teil des 

„Sunflower“-Betreuungsprogramms für hilfsbedürftige 
Reisende mit verdeckten Einschränkungen werden.

Neue Endmontage
Der französische Safran-Konzern  
kündigte im Oktober an, eine neue End-
mon-tagelinie für das LEAP-1A-Triebwerk  
(Airbus A320neo) im marokkanischen  
Casablanca aufzubauen. Sie soll das Werk 
im französischen Villaroche ergänzen. Die 
13 000 m2 große Anlage soll Ende 2027 in 
Betrieb gehen und eine Kapazität von jähr-
lich 350 Triebwerken haben.

Anduril YFQ-44A fliegt
Der autonome Kampfjet für die US Air Force hat am 31. Oktober im kalifornischen 
Victorville seinen erfolgreichen Erstflug absolviert. Bei der YFQ-44A handelt es sich 
um den zweiten Kandidaten des Collaborative-Combat-Aircraft-Programms (CCA)  
der USAF. General Atomics hat derweil Anfang November den Jungfernflug des Proto-
typen der konkurrierenden YFQ-42A bekannt gegeben. 
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Kolumbien kauft Super Gripen
Einen wichtigen Exportauftrag kann die Gripen von Saab ver- 
buchen. Kolumbien hat einen definitiven Vertrag über den Kauf von  
17 Kampfflugzeugen unterzeichnet, der die Beschaffung von 15 ein-
sitzigen Gripen E sowie zwei zweisitzigen Gripen F fixiert. Der Auf-
tragswert beläuft sich auf 3,1 Milliarden Euro. Die neuen Jets sollen 
die israelischen Kfir ersetzen. Der Beginn der Auslieferung ist bereits 
für 2026 geplant. Die letzten Maschinen sollen 2032 ausgeliefert 
werden. Neben den Jets selbst umfasst das Paket umfangreiche  
Ausrüstung sowie Schulungen und Dienstleistungen.

P-8A der Marine in Deutschland
Am 7. November schwebte die erste P-8A der Marine mit dem Kennzei-
chen 63+01 auf dem Flughafen Berlin Brandenburg ein. Gestartet war sie 
in Keflavik auf Island, wo sie auf ihrer Reise aus Seattle einen Zwischen-
stopp eingelegt hatte. Dort hatte sie auf dem Flughafen Boeing Field seit 
Oktober auf ihre Überführung in die Bundesrepublik gewartet. Nach dem 
offiziellen Empfang in der Hauptstadt mit Verteidigungsminister Boris Pis-
torius flog der Seeaufklärer weiter in seine neue Heimat nach Nordholz. 
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Türkei kauft 20 Eurofighter
ERGÄNZUNG ZUR F-16

Ethiopian bestellt 737-8 nach
Elf weitere Boeing 737-8 hat Ethiopian Airlines auf der Dubai Airshow  
bestellt. Der größte Boeing-Kunde in Afrika hatte im Rahmen der damaligen 
MCAS-Probleme eine 737 MAX 8 durch Absturz verloren. Die neuen Jets  
sollen auf Routen innerhalb Afrikas, nach Nahost, Indien und Südeuropa ein-
gesetzt werden. Ethiopian gilt wegen hoher Standards bei Technik und Kom-
fort als führende Airline in Afrika und betreibt in Addis Abeba ein Drehkreuz 
mit globaler Bedeutung. Sie will laut ihrem eigenen Plan „Vision 2035“ bis  
dahin eine der 20 weltweit wettbewerbsfähigsten Fluggesellschaften werden.

Premiere für Embraer KC-390 
Das brasilianische Transportflugzeug KC-390 hat erstmals  
die Saab Gripen E in der Luft betankt. Zum Einsatz kamen zwei 
Kampfflugzeuge der brasilianischen Luftstreitkräfte. Die Tests  
endeten mit der Zulassung der Millennium für das Betanken der 
aktuellen Gripen-Variante. Brasilien hatte 36 Exemplare des dort 
als F-39 bezeichneten Jets bestellt. Die neuen Maschinen kom-
men per Schiffstransport in Südamerika an.
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Bei seinem Besuch in Ankara am 27. Oktober besiegel-
te der britische Premierminister Keir Starmer den 
Verkauf von 20 Eurofighter-Kampfjets an die Türkei. 

Der Vertrag hat einen Wert von rund acht Milliarden Pfund 
(ca. 9,1 Mrd. Euro). Die Türkei hatte schon länger die Be-
schaffung des europäischen Musters im Auge. Entsprechen-
de Bemühungen waren in der Vergangenheit auch am deut-
schen Widerstand gescheitert. Aber noch unter Bundes-

kanzler Olaf Scholz schwand die Ablehnung. 2024 finali-
sierte die Türkei zudem nach längerem Hin und Her den 
Kauf von 40 neuen F-16 Fighting Falcon. Langfristig setzen 
die türkischen Luftstreitkräfte auf das Kaan-Eigenprodukt, 
benötigen aber für die Übergangszeit zusätzliche Jets. Laut 
Starmer (oben in Warton) sichert der Auftrag britische Ar-
beitsplätze. Damit beträgt die Gesamtzahl der verkauften 
Eurofighter mehr als 740 Exemplare in zehn Ländern.
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EIN SONDERHEFT VON

JET-STARS

Mikojan MiG-21
Der meistgebaute 
Überschalljet

X-15
Mit dem 
Flugzeug zum 
Rand des Alls

Lockheed SR-71
Das schnellste 
Serienflugzeug 
der Welt

Airbus A320
Das meistgebaute 
Verkehrsflugzeug 
der Welt 

Boeing 747
Ein Riese revolutioniert  
den Luftverkehr

Concorde  F-4 Phantom II  F-117 Nighthawk  Boeing 737

ALLE DATEN!

Airbus A380
Das größte Verkehrs- 
flugzeug der Welt

DIE LEGENDÄREN JET-FLUGZEUGE DER WELT
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Das umfassende Sonderheft
zu den Stars unter den Jets.  

Nicht verpassen!

Ab sofort am Kiosk. Für nur 7,90 Euro.

Die  
wichtigsten  

Jets der  
Geschichte  
im Detail
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Take-Off
Flughafen Taipeh und die 747


